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>>Wild, rebellisch, einfach 
anders – das Holy Moly ist nicht 
einfach nur ein weiteres Hauben-
restaurant in Wien. Während in 
anderen Gourmet-Tempeln eine 
gediegen steife bis peinlich affek-
tierte Atmosphäre vorherrscht, 
präsentiert sich das Holy Moly am 
Badeschiff im Wiener Donaukanal 
unglaublich leger und herrlich un-
aufgeregt. Statt weißem Hemd und 
Krawatte trägt das Personal Jeans 
und T-Shirts und gibt sich nicht un-
terwürfig, sondern kompetent und 
auskunftsfreudig. Entsprechend 
locker und angenehm ist auch die 
Stimmung. Vom Schlipsträger bis 
zur Hoodie-Fraktion, keiner ist de-
platziert, under- oder overdressed 
und alle scheinen sich in dieser he-
terogenen Gruppe wohlzufühlen. 
Nicht zu vergessen ist auch noch 
das Essen richtig gut. Das ist auch 
kein Wunder, schwingt doch Star-
koch Christian Petz in der Kombüse 
den Kochlöffel. Der hat beim alten 
Meister Eckhart Witzigmann in 
München gelernt und wurde vom 
Gault-Millau einst zum »Koch des 
Jahres« ernannt. Heute kocht er 
am Badeschiff zu absolut fairen 
Preisen ausgefallene Gerichte wie 
Lackierten Aal mit Schweinsohren, 
Petz-Klassiker wie Spicy Fisch-
suppe mit rotem Curry  oder ein 
ausgesprochen schmackhaftes 
Schwarzwurzelgulasch mit Topfen-
Serviettenknödel. Ausprobieren, 
es lohnt sich!

KontaKt: Holy Moly, Bade-
schiff Wien, 1020 Obere Do-
naustraße 97–99c 
Tel.: 0699/15 13 07 50 
www.badeschiff.at 
gastro@badeschiff.at

tipps

Rundum zufrieden
Fünf Sterne, vier Lilien, zwei Hauben – über Jahre hat sich der Salzburger-
hof den Ruf erarbeitet, eines der besten Wellnesshotels in Österreich zu sein. 
Neben dem Wellnessangebot überzeugen vor allem Küche und Keller.

Von Bernd Affenzeller

Mitten in der Zeller 
AltstAdt, nur wenige 
Meter von der male-

rischen Strandpromenade ent-
fernt, liegt der Salzburgerhof. 
Jedes Jahr aufs Neue wird das 
5-Sterne-Haus von Gästen und 
Kritikern zu einem der besten 
und schönsten Wellnesshotels 
Österreichs gewählt. Gründe 
dafür gibt es genug. Schon bei 
der Ankunft sorgen eine gemüt-
liche Lobby und das freund-
liche Personal dafür, dass man 
sich augenblicklich wohl fühlt. 
Spätestens beim Betreten der 
großzügigen und üppig ausge-
statteten Zimmer, teilweise mit 
offenem Kamin und Dampfbad, 
weiß man, dass man mit seinem 
Urlaubsziel eine richtig gute 
Entscheidung getroffen hat. Und 
wenn man schließlich den ers-
ten Blick auf den fantastischen, 

Der Punk unter den  
Haubenrestaurants

Richtig gutes essen in ent-
spannter Atmosphäre.

n Geniesser-, Golf- & Wellnesshotel salzburGerhof
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Absolutes highlight: Der liebevoll angelegte Garten des Salzburgerhofes.

>> Wer gezeichnet ist von den 
Mühen des Alltags, findet im 
unterirdischen Sole-Dome eine 
ganz besonders intensive Form 
der Tiefenentspannung. Im 35 
Grad warmen Wasser schwebt der 
Körper scheinbar schwerelos auf 
der Sole. Die Augen geschlossen, 
dringt nur sanfte Musik ins Ohr 
und das Gefühl für Zeit und Raum 
verliert sich. Mit behutsamen 
Stretchmassagen leitet eine spezi-
ell ausgebildete Aqua-Balancerin 
ein tänzerisches Spiel aus wellen-, 

Floating – Wirksam gegen stress
spiral- und rollenförmigen Bewe-
gungen ein. Ein unvergleichliches 
Gefühl völliger Geborgenheit und 
innerer Ruhe macht sich breit. Ziel 
ist der sogenannte Alphazustand, 
die vollkommene Lösung von Mus-
kulatur und Geist. Anspannungen 
und Verkrampfungen lösen sich 
und ganz unwillkürlich sinkt man 
in einen traumlosen Erholungs-
schlaf, bis nach einer Stunde dann 
leider ein Gong ertönt und das 
Ende der Anwendung verkündet. 
Neben der Tiefenentspannung soll 
dieses Floating auch Beschwerden 
des Bewegungsapparates wirksam 
bekämpfen. Durch den Schwebe-
zustand entspannt die Wirbelsäule 
und der Bewegungsradius der 
Gelenke verändert sich, sodass 
sich körperliche und seelische 
Blockaden auflösen können.



mit Tepidarium, Laconium und 
Almsauna locken unter ande-
rem ein Quellenstrudelbad, ein 
Arkadenbad mit Jetstream und 
Felsen-Whirlgrotte und ein gut 
ausgestatteter Fitnessraum. 
Dazu kommen zahlreiche Ru-
heräume mit Wasserbetten oder 
Wiegeliegen, die zum Entspan-
nen und Wohlfühlen einladen. 

Viel Lob erntet der Salzburger-
hof zu Recht für Küche und Kel-
ler. Küchenchef Marcel Schnei-
der zaubert täglich ein fünfgän-
giges Wahlmenü aus traditio-
nell österreichischen Gerichten. 
Dafür gibt’s zwei Hauben von 
Gault-Millau, drei Sterne vom A 
la Carte-Restaurantführer und 
drei Falstaff-Gabeln. 

Als echte Fundgrube erweist 
sich die gut sortierte Weinkarte 
mit mehr als 330 Positionen. Ne-
ben heimischen Top-Winzern 
finden sich auch so mancher Ge-
heimtipp und ein reiches Sorti-
ment an italienischen Spitzen-
weinen, sowie feine und nicht 
ganz billige Tropfen aus Bor-
deaux, Burgund, Spanien und 

der Neuen Welt. Darüber hinaus 
wurde in jüngster Zeit das An-
gebot an Champagner und Port-
weinen deutlich erweitert.

>> Drinnen und draußen <<
Und auch für Freunde des 

kleinen weißen Balles ist der 
Salzburgerhof gut gerüstet. 
Nicht weniger als 32 Anlagen 
bietet das größte Golf-Eldora-
do inmitten der spektakulären 
Alpen- und Seelandschaft. Wer 
es gerne prominent mag, be-
spielt den Platz Schmittenhö-
he oder Kitzsteinhorn, beide 
zählen 18 Löcher und zu den 
»Leading Golfcourses of Aust-
ria«. Golfgrößen wie Greg Nor-
man, Bernhard Langer oder Se-
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>> Der 2-haubenkoch Marcel 
Schneider kann einen durchaus 
beeindruckenden Lebenslauf vor-
weisen. Schließlich hat er schon 
für Michail Gorbatschow und 
die schwedische Königsfamilie 
gekocht. Jetzt verwöhnt er die 
Gäste des Salzburgerhofes mit 
raffinierter österreichischer Kü-
che. Die unmittelbare Nähe zum 
Zeller See schlägt sich in frischen, 
kreativen Fischgerichten nieder. 
Für passende Weinbegleitung 
sorgt Günther Rettenbacher 
(Bild), Österreichs einziger Maître, 
der auch sein eigenes Weingut be-
wirtschaftet. Zum Dessert locken 
die schmackhaften Salzburger-
hof-Pralinen, handgeschöpfte 
Schokolade mit feinster Creme. 
Spielt das Wetter mit, kann man 
all die Köstlichkeiten auf der Gar-
tenterrasse genießen. Dank der 
großzügigen Glasfront dinieren 
die Gäste aber auch bei kühleren 
Temperaturen mit Blick auf den 
liebevoll gestalteten Garten.

küche und 
keller

>>genießer-, golf- & Wellness-
hotel salzburgerhof ***** 
A-5700 Zell am See,  
Auerspergstr. 11 
Tel. (+43) 65 42 / 765 
e-mail: 5sterne@salzburgerhof.at 
www.salzburgerhof.at

kontakt

unglaublich kreativen Garten 
wirft, mit dem im besten Sinne 
des Wortes kitschig anmutenden 
Wellness-Schlössl, dem kleinen 
Biotop und Wasserfall sowie den 
mehr als 100 verschiedenen Blu-
menarten, Bäumen und Sträu-
chern, dann weiß man, dass all 
die hymnischen Kritiken in kei-
ner Weise übertrieben sind, son-
dern dem Pinzgauer Luxushotel 
einfach nur gerecht werden. 

>> Wohlfühlen und gut essen <<
Großes Augenmerk legen 

die Besitzer Gisela und Wil-
helm Holleis naturgemäß auf 
die Bereiche Beauty und Well-
ness. Auf drei Etagen spielt das 
Wellness-Schlössl alle Stückerl.  
Neben einer großen Saunawelt 

veriano Ballesteros pilgerten 
für internationale Golfturniere 
bereits nach Zell am See. Man 
muss nur aufpassen, dass man 
sich von dem beeindruckenden 
Panorama inklusive den schnee-
bedeckten Gletscherfeldern des 
Kitzsteinhorns nicht allzu sehr 
ablenken lässt. 

Und wenn das Wetter mal 
nicht mitspielt, was in diesen 
Breiten durchaus mal vorkom-
men kann, hat der Salzburger-
hof ein besonderes Schmankerl 
parat. In einer der weltweit mo-
dernsten Indoor-Golfanlagen 
hat man die Wahl, unter profes-
sioneller Anleitung virtuell auf 
einem der 60 interessantesten 
Golfplätze der Welt abzuschla-
gen.  n

einfAch zuM Wohlfühlen:  Im Garten lockt ein künstlicher Wasserfall, bei Schlechtwetter 
stehen eine Indoor-Golfanlage und jede Menge Ruheoasen zur Verfügung. 

zWei hAuben. Jeden Tag ein 
fünfgängiges Wahlmenü.
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